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LECKSUCHE  MIT  INDIKATORFLÜSSIGKEITEN 

 

ABDRÜCKVERFAHREN  UNTER  EINSATZ VON  FLUORESZIERENDEN  KONZENTRATEN  
 

Dichtheitsprüfung mit Hilfe von 
farbigen Indikatorflüssigkeiten ist ein 
Lecksuchverfahren, das der 
Eindringprüfung zum Auffinden von 
offenen Oberflächenfehlern gleichartig 
ist. Jedoch wird bei der 
Dichtheitsprüfung das Eindringmittel 
von einer Seite der zu prüfenden 
Wandung (Schweißnaht, Verbin-
dungsstelle) aufgetragen, während 
die visuelle Inspektion nach einer 
gewissen Einwirkungszeit auf der 
anderen Seite der Wandung 
vorgenommen wird. Das Prüfteil kann 
auch mit der Prüfflüssigkeit aufgefüllt 
werden.  
 

Beim Abdrückverfahren unter Einsatz von 
öl- oder wasserbasierten fluoreszieren-
den Konzentraten werden diese der 
Prüfflüssigkeit beigemischt. Die 
Konzentrate sind eine Kombination aus 
Luminophoren, Benetzungsmitteln und 
Rostschutz. Dann wird das System 
abgedrückt. Nach einer gewissen 
Druckhaltezeit findet eine visuelle 
Prüfung auf Leckstellen unter UV-
Bestrahlung statt. Eventuelle Lecks 
erzeugen brillante fluoreszierende 
Anzeigen. Dieses Prüfverfahren wird bei 
der Dichtheitsprüfung von hydraulischen 
Systemen, Motoren, Behältern und 
Kesseln eingesetzt. Die Empfindlichkeit     

des Verfahrens liegt bei ca. 105 m³ Pa/s. 
 
          Fluoreszierendes Konzentrat auf Ölbasis H 800 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
          Fluoreszierendes Konzentrat auf Wasserbasis Н 849 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
          NORD-TEST Penetrant FP 93 TU 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
          NEKAL-BX-6000  
 

 
 

Art.Nr. 616.000.033 – 500 ml 
Art.Nr. 616.000.034 – 1 Liter  
Art.Nr. 616.000.032 – 10 Liter 
Art.Nr. 616.000.035 – 20 Liter 
Ölsuspendierbares Konzentrat zum Nachweis von Öl- und Schmiermittel-Leckagen in 
Kühlsystemen, Hydrauliksystemen, Getrieben, Öltanks usw. Die zu prüfenden Stellen 
werden mit einer UV-Lampe bestrahlt, die Leckagen erscheinen gelb fluoreszierend. 
Verbrauch: 0,5-2 ml/l 
Optimale Wellenlänge zur Anregung:  365 nm 
Farbe unter UV Bestrahlung:  gelb 

Art.Nr. 616.100.102 – 1 Liter 
Art.Nr. 616.100.103 – 10 Liter 
Konzentrat auf Wasserbasis mit Emulgatorzusatz und Korrosionsschutz zum Leckage-
nachweis. Die zu prüfenden Stellen sollten mit einer UV-Lampe bestrahlt werden, die 
Leckagen erscheinen grün fluoreszierend. 
Verbrauch:  2-5 ml/l 
Optimale Wellenlänge zur Anregung:  365 nm 
Farbe unter UV Bestrahlung:  grün 

Art.Nr. 122.500.102 – 1 Liter 
Art.Nr. 122.500.103 – 10 Liter 
Art.Nr. 122.500.104 – 200 Liter 
Fluoreszierendes Eindringmittel für die  Dichtheitsprüfung. Die zu prüfenden Stellen 
sollten mit einer UV-Lampe bestrahlt werden, die Leckagen erscheinen gelb-grün 
fluoreszierend. 
Optimale Wellenlänge zur Anregung:  365 nm 
Farbe unter UV Bestrahlung:  gelb-grün 

Dichtheitsprüfung am Kraftwagenmotor  
mit fluoreszierendem Konzentrat H 800

Art.Nr. 616.000.003 – Pulver zum Ansetzen der Prüflösung, 3 kg 
Art.Nr. 616.000.004 – Fertigprodukt, flüssig, 1 Liter 
Art.Nr. 616.000.005 – Fertigprodukt, flüssig, 10 Liter 
Art.Nr. 616.000.006 – Fertigprodukt, flüssig, 25 Liter 
Mittel zur Prüfung von Behältern, Rohrleitungen, Ventilen, Hähnen usw. auf ihre Gas- 
und Luftdichtigkeit. Die zu prüfenden Stellen müssen mit der NEKAL-Lösung gut 
benetzt werden. Zur Prüfung genügt ein Gas- oder Luftdruck von 0,5 bis 1 Atü, der 
die NEKAL-Lösung an den undichten Stellen zu charakteristischen Schaumpilzen 
auftreibt.  
 
 




